
Bericht:  (Werner Pfeffer) 

Boules (Petanque) boomt 

Deutsch-französischer Freundeskreis beendet die diesjährige Turniersaison 

auf dem „Terrain des Boules“ in Syke 

 

Nicht ohne Stolz resümiert der Leiter der Boule-Abteilung des DFFK Syke e.V. , 

Werner Pfeffer, die Saison 2017.  

Seit 2016 hat sich die Anzahl der aktiven Spieler im Verein verdoppelt.  

Das Kugel-Spiel verbindet taktische Finesse mit sportlicher Bewegung in frischer Luft. 

Es gibt keine Altersbeschränkung, so dass auch „Oldies“, die jenseits der 80, 

noch mit sportlichen Leistungen und sogar Turniersiegen glänzen können. 

Alleinstehende Frauen, Männer oder  Ehepaare, treffen sich jeden Montag  

am Mühlenteich-Gelände, um bei lockerem Training, die Voraussetzungen für eine 

erfolgreiche Turniersaison zu schaffen. 

 

In der Regel wird an jedem 1. Samstag (von April – Oktober) ein offenes Turnier ausgerichtet. 

Ein Boule-Event mit unseren französischen Gästen aus La Chatre, das Turnier um den Syker 

Stadtpokal, die Vereinsmeisterschaft um den Mühlenteich-Pokal und zwei Pokalwettkämpfe 

gegen die Boule-Clubs aus Arsten und Martfeld, die erfolgreich beendet werden konnten, 

waren die Highlights der Saison 2017. 

Den Jahressieger der Boule-Samstage 217, Heinz Volkmann, gebührt ein besonderer Dank, 

da er nicht nur sportlich, sondern auch bei den Arbeitseinsätzen stets vorbildlich agiert. 

 

Mit dem Boule-Samstag, am 7.10.2017, endet die offizielle Turniersaison; das wöchentliche 

Training erfolgt weiterhin; in den Folgemonaten um 14 Uhr. 

 

Für den 10. Dezember steht noch ein vorweihnachtliches Boulen im Terminkalender. 

Wenn das „Wetter mitspielt“, ist vorgesehen, zu grillen. 

Dem Gewinner winkt eine „Weihnachtsgans“. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 


